
Das Kapital im 21. Jahrhundert (Piketty) 
 

Seminar, HS19 

Mittwoch, 14:00-15:45 Uhr, AND-2-48 

6 ECTS Credits 

 

Simon Walo, Soziologisches Institut, AND 5.84 

walo@soziologie.uzh.ch oder Sprechstunde nach Vereinbarung 

 

Inhalt: 

Wieso besitzen einige Menschen mehr als andere? Werden die Reichen wirklich immer noch reicher? 

Und was bedeutet das für die Gesellschaft? Soziale Ungleichheit gilt seit jeher als eines der Kernthemen 

der Soziologie. Doch wer sich in den letzten Jahren mit dem Thema beschäftigt hat, kam kaum um den 

Namen eines französischen Ökonomen herum: Thomas Piketty. Sein höchst einflussreiches Werk «Das 

Kapital im 21. Jahrhundert» hat das Thema einer breiteren Öffentlichkeit bekannt gemacht und in der 

Wissenschaft zu einem neuen Schub verholfen. Ganz gemäss Pikettys Forderung wollen wir deshalb in 

diesem Modul die Grenzen zwischen Ökonomie und Soziologie überwinden und das Thema der sozialen 

Ungleichheit aus einer allgemein sozialwissenschaftlichen Perspektive historisch untersuchen. Dafür 

folgen wir im Wesentlichen den Ausführungen Pikettys und ergänzen diese bei Bedarf mit weiterer 

Literatur. 

 

Lernziele: 

Die Studierenden lernen zentrale theoretische Konzepte sowie empirische Erkenntnisse über die 

Entstehung und Reproduktion von Ungleichheit kennen. Weiter soll durch die kritische 

Auseinandersetzung mit der Literatur in den Lehrveranstaltungen das eigenständige Denken gefördert 

werden. Ebenfalls soll das Halten eines kurzen Referats die Studierenden zur aktiven 

Auseinandersetzung mit dem Thema anregen. Schliesslich soll das Verfassen einer Hausarbeit zu einer 

selbstgewählten Fragestellung den Studierenden ermöglichen, die Techniken wissenschaftlichen 

Arbeitens einzuüben. 

 

Leistungsnachweis: 

1. Lektüre 

Die Lektüre der im Programm mit «P» gekennzeichneten Texte ist grundlegender Bestandteil dieses 

Seminars und somit Pflicht für alle Teilnehmenden. Als Nachweis sollen daher jede Woche zwei bis 

drei Fragen formuliert werden, welche sich auf die jeweilige Pflichtlektüre dieser Woche beziehen. 

Diese Fragen müssen per E-Mail an den Dozenten geschickt werden, Abgabefrist ist jeweils am 

Mittwoch um 8:00 Uhr. Alle Studierenden haben jedoch die Möglichkeit, drei Abgaben nach Wahl 

auszulassen. 

2. Referat 

Alle Teilnehmenden an dieser Veranstaltung müssen zum Erwerb von Kreditpunkten ein jeweils 15 bis 

20-minütiges Referat halten. Darin sollen jeweils die Texte vorgestellt werden, welche im Programm 

mit «R» gekennzeichnet sind. Zusätzlich sollen in jedem Referat ein bis zwei Fragen entwickelt werden, 

welche eine kritische Diskussion der Thematik erlauben. Je nach Anzahl Teilnehmer werden die 

Referate einzeln oder in Gruppen gehalten. Die Vergabe der Referate erfolgt im Anschluss an die erste 

Sitzung über OLAT. Die Referate werden einzeln benotet und fliessen zu 30% in die Endnote mit ein. 

3. Schriftliche Arbeit 

Alle Teilnehmenden an dieser Veranstaltung müssen zum Erwerb von Kreditpunkten eine ca. 10-seitige 

Arbeit verfassen, in der sie sich vertieft mit einer selbst gewählten Fragestellung auseinandersetzen. Die 

Wahl der Fragestellung geschieht dabei in Absprache mit dem Dozenten. Beim Verfassen der Arbeit 
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sind die formalen Vorgaben zu beachten (Schriftgrösse 12, Zeilenabstand 1.5, korrekte Zitierweise). 

Abgabefrist ist der 12. Januar 2020 um 23:59 Uhr. Die Arbeiten werden benotet und fliessen zu 70% in 

die Endnote mit ein. 

 

Programm 
Hinweis: 

Im Folgenden wird auf Kapitelangaben in «Piketty» verwiesen. Damit gemeint ist folgende Monografie: 

Piketty, Thomas (2014): Das Kapital im 21. Jahrhundert. C.H.Beck. 

Alle verwendete Literatur wird auf OLAT zur Verfügung gestellt. 

Zusätzlich zur verwendeten Literatur befindet sich auf OLAT eine Übersicht aller Unterkapitel aus 

«Das Kapital im 21. Jahrhundert». Darin ist gekennzeichnet, welche Unterkapital jeweils zwingend 

gelesen werden müssen und welche nach persönlichem Ermessen gelesen werden können. 

 

1. Sitzung (18.09.): Einführung 

 

2. Sitzung (25.09.): Grundlagen 

(P) Piketty: Einkommen und Produktion (Kapitel 1) 

(R) Grundlagen und Probleme der Volkswirtschaft (Basseler et al. 2013): S.782-784 

 

3. Sitzung (02.10.): Grundlagen II 

(P) Piketty: Das Wachstum: Illusionen und Realität (Kapitel 2) 

(R) Grundlagen und Probleme der Volkswirtschaft (Basseler et al. 2013): S.785-788 

 

4. Sitzung (09.10.): Das Kapital-Einkommens-Verhältnis 

(P) Piketty: Kapitel 3-5 

(R) Piketty:  

Auslandkapital: 

 Größe und Niedergang des Auslandskapitals (S. 161-164) 

 Die Neue Welt und das Auslandskapital (S. 205-207) 

 Nationales Kapital und Nettoauslandsvermögen in den reichen Ländern (S. 253-258) 

Staatsschulden: 

 Großbritannien: staatliche Verschuldung und Stärkung des Privatkapitals (S. 172-175) 

 Wer profitiert von den Staatsschulden? (S. 175-178) 

 Die Unwägbarkeiten der Ricardianischen Äquivalenz (S. 178-180) 

 

5. Sitzung (16.10.): Das Kapital-Arbeits-Verhältnis 

(P) Piketty: Das Verhältnis zwischen Kapital und Arbeit im 21. Jahrhundert (Kapitel 6) 

(R) Concentrating on the Fall of the Labor Share (Autor et al. 2017) 

 

6. Sitzung (23.10.): Die Messung von Ungleichheit 

(P) Piketty: Ungleichheit und Konzentration: Erste Anhaltspunkte (Kapitel 7) 

(R) Piketty: Zwei Welten (Kapitel 8) 

 

7. Sitzung (30.10.): Die Ungleichheit der Arbeitseinkommen 

(P) Piketty: Ungleichheit der Arbeitseinkommen (Kapitel 9) 

(R) Are CEOs Rewarded for Luck? The Ones Without Principals Are (Bertrand & Mullainathan 2001) 

 

8. Sitzung (06.11.): Die Ungleichheit des Kapitaleigentums 

(P) Piketty: Ungleichheit des Kapitaleigentums (Kapitel 10) 

(R) Piketty: Verdienst und Erbschaft auf lange Sicht (Kapitel 11) 

 



9. Sitzung (13.11.): Die Globale Vermögensungleichheit 

(P) Piketty: Globale Vermögensungleichheit im 21. Jahrhundert (Kapitel 12) 

(R) Nimmt die Einkommensungleichheit weltweit zu? (Berger 2005) 

 

10. Sitzung (20.11.): Der Sozialstaat 

(P) Piketty: Ein Sozialstaat für das 21. Jahrhundert (Kapitel 13) 

(R) Cultural Capital and Educational Attainment (Sullivan 2001) 

 

11. Sitzung (27.11.): Die progressive Einkommenssteuer 

(P) Piketty: Die progressive Einkommenssteuer überdenken (Kapitel 14) 

(R) Testing Theories of American Politics: Elites, Interest Groups, and Average Citizens (Gilens & 

Page 2014) 

 

12. Sitzung (04.12.): Eine globale Kapitalsteuer 

(P) Piketty: Eine globale Kapitalsteuer (Kapitel 15) 

(R) Optimal Taxation in Theory and Practice (Mankiw et al. 2009) 

 

13. Sitzung (11.12.): Die Frage der Staatsschuld 

(P) Piketty: Die Frage der Staatsschuld (Kapitel 16) 

(R) Understanding the Political Economy of the Eurozone Crisis (Frieden & Walter 2017) 

 

14. Sitzung (18.12.): Schlussbetrachtung 

(P) Piketty: Schlussbetrachtung (S. 785-793) 

(R) The Inequality Puzzle (Summers 2014) 

 

 

 

 

 

 


